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WienerStadtrat .
Sitzung am25 .Mai .

Vorsitzendev .B .P .Neumayeru .
hiersammer.

M .Straße ,beantragtdieEinführung
derelektrischenGlüchlangenbeleuchtung
auf der FranzHofessbrückeander
Grenzedes20 .und21 .Bezirkesim
Prinzipzubeschließen.DieBeleuchtung
ist imJahr1910durchzuführen,dasBau¬
kostenerfordernisvon22000f unddiesind

jährlichenBetriebskosenvon8500rtim
PräliminarefürdasnächsteJahrsicher¬
zustellen .Aug. )

NacheinemBerichtedesM.Messen
werdenfür die weitereFortsetzung
derVersuchezumBetriebeelektrischen
UhrenmittelstelektrischerStellennach
demSystemS .Reithofferu .Moram
1000rbewilligt .

DieAufstellungvon4 halb -und4
genmächtigenGratzinsammenan
Stelle der Anersammenin derSchön,
brunnerstraßeim4 .Bezirkwirdgenehmigt

R .Rambeantragt die Un¬
lungeinesvorhandeneneisernenWagen
gestellszueinemRüstwagenfürdie
freiwilligeFeuermehrhackingund
die Beschaffungder Ausrüstungfür
diesesGerat ,mitdemErfordernisse
von 4906 .Aug .

derErrichtungvon4halbrüchtige
GassammenaufdemVirotplatzin
9 .Bezirku .von2 ganznichtigen
1 halbächtigen Gassameaufdem
platz undzugestimmt .

NacheinemBerichtdesM.Rissa¬
wegwirddasAnbotderChemischen
Fabrikswerkeauf Vornahmeeines
Desinfektionsversuchesgegendie

fliegenlageaufdemHauschricht.
AblerplatzLagerbergum10 .Bezir¬
unter Aufwendungvon1000kg .
Desoderolgenehmigt .Überdas

ErgebnisdiesesVersucheswirddem
Stadtrate berichtetwerden.

M.HolzbeantragtdieAnschaffung
einer neuenTurmehrfür diePfarr¬
Kirche19 .Bezirk ,Kahlenbergendorfmit
den Kostenvon 1050t Aug.

für ProtherstellungenimSchulge¬
bäude19 .BezirkVormosengassewerden
5080kbewilligt,imSchulgebäude19 .bez.
Cammerschmiedmasse,4080R.

demProjektfürdiegärtnerische
AusgestaltungdesPlatzesinderKrum¬
im19 .Bezirkin derWeinbergasse
Kosten2000f - wirdzugestimmt.

das Projekt für dieNeuerung
derWirthgassezwischenLöblinger
HauptstrafeundKreinlasseim19 .
BezirkwirdmitdemErfordernisse
vor .29965genehmigt.

NacheinemBerichtdesM.Fast¬
wird der Veterinamtsdirektor er¬
mächtigt ,10Hörerderhierarztlichen
Hochschule,welchewenigstens ,den3.
Jahrgangabsolvierthaben,inderZeit
vom1 .Juli bis 15 .Oktober1909als
Veterinatsdiensten zuverwenden,

Aug .
desDebitprojektfüreineBaden¬

stalt in Mühlwasser.BeiAssernwird
mitdemErfordernissevon5956slge¬

nehmigt
M.SchneiderbeantragtdieAschal¬

tierungderAgnatedererstenHoch¬
QuellenleitungimInnerenmitden
Kostenvon6000R .(Aug. )

M.BuschbeantragtdieErbau¬
ungvon4 MittelgristenimMeid.
lingerFriedhof( Kosten2700fl . )u .von
8 eigenenGräben ,aufdemAltmanns¬
dorferFriedhof( Aug.DasProjektfürdieVerpflagerung

furschützstraßezwischenAsmeyer¬
undWolfganggasseam12 .Bezirkwird,
mitdemErfordernissevon129953x

genehmigt.
Todesfall .GesternMontag )obder

langjährigeBezirksratdes18 .begrotes
undMitglieddesOrtsschul -undAr¬
meintes Ignaz Hornin57 .
Lebensjahre .DasLeichenbegängnis
findet morgen( Mittwochdreiverhel¬
4 UhrnachmittagsvomTrauerhause
18 .Bez.Herbeckstrafe37unsstattdie
EinsegnungerfolgtinderPfarrkirche
zumH .Leopoldin Gasthof,dieBei¬
setzungaufdemGerschoferFriedhof.

VomStadtphysikate.DerStadtrat
beschloßnacheinemBerichtedes4 .
v .B .S .NeumayerimStandedes
Stadtphysikatesfür dieBesorgung
der ArmenbehandlungundTotenbeschau¬
10Stellenin der5 .Rangklasseund
weitere7 Stellenin der6 .Rangklasse
zuspemisieren,degen16Stellenin
derJ .Rangklasseaufzulassen .Her¬
nerseinärztlichePraktikantenstellen
mit einemAdjutumvonjährlich
1600Mzusystemisieren ,die inder
5 .RangklassestehendenÄrzteerhalten
denTitelStädtischeOberarzte,jenein
der6 .Rangklasse,städtischeArzt
ersterKlasseu .jeneinder7 .Lang¬
KlasseStädtischeArztezweiterKlasse,
Aug . )für die Besorgungder
ArmenbehandlungundTotenbeschau¬
imDienstsprengeldes11 .Bezir¬
es wird der praktisch .
HeinrichKeller ,alssupplirender
städtischerArztbestellt

AusstellungfürPferdezucht.Diestädt¬
scheStellwagen.Unternehmungu .die
AbteilungderGemeindeWienfürStra¬
pflege ,welchedieendungder



6 .SektionderLandwirtschafts-Gesellschaftverleitungsplaten,Gastwirte,
Pferdezucht)beschickten,erhieltenAner¬Müchmeier,Schlosser,Kassenschänkerund

kennungdiplomzuerkant. EinspännermitihrenFahnen,derchristlich
WienerFrauenbundmitderVorsitzenden

enthüllungdesKarsBorroman.BrunnenFrauGuttmann,BauaufsichtsratCamenitz,
InfeierlicherWeisewurdeheuteder AbordnungderpolitischenVereineEintrachtder Land¬ deutschantisemitischerWählervereineZukunft,straßeenthält .DerKarlBorromanPlatz

Volkswahlvereinu .katholisch-politischenKasino,warfestlichgeschmückt,auchdieHäuser SchulkinderundKnabenfortbildetenSpalier.trugenreichenJahrenschmut.ZurFeierhatten BezirkvorsteherAug.Spitalerhieltsich eingefunden :Burgermitdem andenBürgermeisterfolgenVigl .Perger,inVertretungderUnterrichts¬wiederholtvonBeifallunterbrocheneAnsprache:ministersGrafenBurgkSektionscheFlasch DieGefühletreuerAnhänglichkeitu.
mitdemHofratFörster,inVertretungdes Danckbarkeit,welchedieWienerihremRothalterGrafenKielmanseggHofratWagenBürgermeisterentgegenbringen,habenRittervonKrenthal,Polizepräsidentbe¬ in denOktobertagendesJahres1904a .
Beschow,SchotterpretatRaht ,mitdemNichts¬läßlichderFeierdesGeburtstages
kammerGerich,dieAbgeordnetenProhaska, EgererExcellenzerhebendenAusdruckge¬SturmMaler ,SchnablundMayer,Bezirks¬funden.DieBewohnerdes3 .Bezirkes
vorsteherAbg.SpitalerunddessenStellvertretenhatteneinebesondereVeranlassung,anKutschermitderBezirkvertretung,die derallgemeinenFestesfreudeteilzuneh¬Kollegal,
Gemeinderatc .v .Linden ,Hans, men .Warenes dochdieWählerderlangenHermann,Hörmann,Müchler,Müller, Landstonte,welchei .J .1875demjugend,Posch,Rohl ,SchwerundStroh ,derLeiterleichenS .KarlBürgerzumerstenMaldesMagistratesObermagistrarat,Appel, desEhrenamteeinesGemeinderatesüber¬die Obermagistratsrätestahl ,Asperger trugen;ist esdochunserBezirk,denWeißundMüchtern,dieOberbaurateEureExcellenzseitdemJahr1878unum¬SyloraundGoldemund,dieMagistrats¬terbrochenimGemeinderatvertretenräte Bitte dontundKarlSchenk, EingedenkdessenhabensichvonderPolizeibezirksleiterPolizeiratWagner, Wählerschaftdes3 .BezirkesindenReichs¬diePfarrerGärtnerundGold ,Direktor rot ,Landleg,Gemeinderatu .Bezirks¬derstadtSammlungenProbst,DirektorvertretungentsendeteMandaturzuderPädt .StraßenbahnenSpängler,Gar¬einemKomilievereinigtu .beschlossen,werksdirektorMenzel ,derVorstand zumewigenGedächtnisseandiehier¬derstädt .ÜbernahmstellefürViehundFleischdes60 .GeburtstageszurExcellenzOberkommissärH .Schwarz,KanzleileitereinenMonumentelbrunnenzuerrichtenFranz Schenk ,Staatendiret AlsStandortfür diesenBrunnenHer ,anwalte ,kom¬ hatdasKomitedenGemeindeplatzdiezialratSchlimm,KammerratWeisenberger,ses Bezirkes ,einefür dasWerdenVizbürgermeisterHermansky,von undWachsenderchristlichsozialenParteiWeidlingen,derSchöpferderDenkmaleru .ihresFührershistorischbedeutsameacad .

BildhauerEngelhart,ArchitektBlank,Ma¬Stätteausersehen.HierandieserStelleJahre,ArchitektBerley,dieGenossenschaftenwares ,in EurExcellenzdesBau¬derUhrmacher,federnschmucker,Weidernacher , nerderchristlichsozialenParteient¬Tischler,Kohlenhändler,Finker,Gas-und rolltu .dieanhänglichsokleineSchar¬

Anhängerdurchdie KraftIhre
RedemitfolgerMüheu .mitder
unerschütterlichenZuversichtaufdie
GerechtigkeitunddenErfolgdesvon
ihremFührerwollenenProgrammes
erfüllthaben.HierandieserStellehat
sichzuerstdiesieghafteMachtIhrer
Persönlichkeitu .dervonEurerExcellenz
aufgestelltenGrundsätzeerwiesen,indem
esoffenbarward ,daßsichmichjeder
deranfänglichverlorenenWohlschlachten
dieZahlihrerAnhängerverdoppelte.
Wirzugu .Rechtkönnenwirdaher
dieserPlatzalsdenAusgangspunkt
IhrerpolitischenSiegsbahnbezeichnen.

Am23 .Oktober1904 ,demVorabend
des60 .GeburtstagesEurerExcellenz
habenwirdenerstenSeinzudiesem

Monumentarinnengelegt .Mehrals
4Jahresindseitherverflossen,eineZeit
in welcherdiesesMonumentaleVer¬
derVollendungentgegengeführt
wurde,eineZeitaufwelcheaberauch
derSchattenschwererErkrankungun¬
cheresverehrtenStadtoberhauptesfällt,
u .wennwirheuteversammeltsind ,
die Vollendungdes Denkmalszu
feiern ,mußichzunächstdemGefühl
derFreudeAusdruckgeben ,daß
esunsgegönntist ,EurerExcellenz
inwiedergefestigterGesundheithier¬
begrüßenzukönnen.

In diesemweihevollenAugenblick
derDenkmalsenthüllungseiesnur
gestattet,jenerFaktorenu .Persönlich,
keitenzugedenken,dieander
SchaffungdesWerkesAnteilhaben.
ZuvorderstmußichdemlöblichenGemeinde¬
ratedafürdanksagen ,daßer dieVer¬
mungdiesesPlatzesfürdieErrichtung
des Karl .Borausbrunnensgeneh¬
migtu .die BestrebungendesDenk¬
mel-Komitesdurchzuwendungeines
namhaftenBeitrageswesentlichgefördert

hat .



der Grundlegungerrichtetenden UrkundehabenwirdieErwartungmußichsodanndemSchöpferdes
ausgesprochen,daßdaskünftigeDenk¬Denkmalsunseremheimischen malnichtnurder StadtWienundBildhauerundMalerHerrnJosef demBezirkeLandstraßezurZierdeEngelhartdafür ,daßer involl¬gereichen,sonderndaßesauchspäte,kommenuneigennützigerWeise
renGenerationenZeugnisgebenseine ,weilüberdie Grenzenun¬
werde ,mitwelcherLiebe ,Treueundferer Vaterstadthinausanerkann¬DankbarkeitdieBevölkerungte Künstlerschaftdarangesetzthat ,Wiens ,ihremBürgermeistereinWerkzuschaffen ,welches ,wieKarl Bürgerdasnimmermüdeichwohlannehmendarf ,einesehrWirkenzumWohlederschönenwürdigkeit der Stadt Wiensein
Vaterstadtgelohnthat .undbleibenwird ,demBildhauer MögenalleErwartungen,diewirstandin erfolgreichsterWeiseHerr¬

ArchitektJosefPlanitzzurSeitedemWerdendiesesWerkesentgegen¬
gebrachthaben,sicherfüllen ,mögedemdas Verdienst zukommt ,für
dieser Monumentalbrunnen ,dessendie Frageder Ausgestaltungdes Rauschenwir in wenigenAugen¬denkmasplatzeseineebensoglückblickenvernehmenwerden ,immer¬als eigenartigealsglücklicheder ein Sinnbildsein derReg¬Lösunggefundenzuhaben . rungenstetenFortschrittes,welcheDankgebührt fernerdem die Stadt WienundihreBewoh¬Magistrate ,demStadtbauamte
nerdemschöpferischenGeniusEuererundder Stadtbuchhaltungfür
Excellenzzudankenhaben.die Unterstützung ,die siedem IndiesemSinnerichteichanfur¬KomitenbeiderSchaffungdesWer¬
ExcellenzdieBitte,dieErlaubniszurEnthal¬kes angedeihenließen . lungdiesesBrunnendenkmalszuerteilenu .das,Undnun ist es mirein selbesodannindieObhut,u .indasEigentumderHerzensbedürfnisallerjenerPer¬Gemeindeübernehmenzuwollen.sonenundKörperschaftenzugeden¬ Lage.HungersagteinseinerErwiede¬ken ,welchedurchZuwendungvon rung,daßeseinglücklicherGedankege¬SpendenanderSchaffungdesWer¬wesensei ,denNamenKarlVorromungkes Anteil genommenhaben .Mit zuwählen;demKarlBarverunghabeallesstolperGenugtuungmußichesbe¬getan ,umvonseinerVaterstadtMailandzeugenn ,daßderweitausgrößte Unglückabzuwenden.Erdankteallen ,dieTeil des gesammtenKostenauf¬ zurFörderungdesWerkesbeigetragenwandesdurchdieOpferwilligkeit
haben ,in ersterLiniedemKünstlerundhochherzigerSpenderaufgebrachtgabderÜberzeugungAusdruck,daßwordenist .VondieserStelleaus¬ derBrunnenderStadtWienunddemrichteichanalle dieseedlenGän¬KünstlerzurEhregereichenwird.Lebhafterdie Bittefür die tatkräftigeFör¬
Beifall.derungdiesesWerkesdenherz¬ AufeinZeichendesBürgermeisterslichsten Dankentgegennehmen.
fieldieHüllevondemherrlichenBrunne,EureExzellenzHochgeehrterBau¬
dasWasserbegannzuspielen.In der überdenfeierlichenAkt ,

21 .
WährenddieMädchenderBürgerschulebehar¬

inderHerringabeeinvonH.Weisegedichte,
undvonBürgerschullehrerMirverlanten
Lindhangen,nahmPfarrerGold,dieWeise
der Brunnenkemevor¬

nachderWeisehieltPfarrerGeldeine
Ansprache,indererzunächstdasWirken
denKarlBorrommungschilderte,unddann
derVersicherungAusdruckgab ,daßdie
WienergernedemBürgermeisterfolgen,
wennerdieTreuezumKaiserhausepredige,
fürdendeutschenGarakterderStadtein¬
treteunddemreligiösenBewußtseintrage.
LungerhabeeinreinigHerzundreine
Händeu .wieesnureineKaiserstadt,
einWiengebe ,gebees auchnureinen
Burger,derseinWiensoschöngemacht.
(LebhafterBeifall.DasHochaufdenBür¬
germeisterfandbegeistertenWiderhall.

demBurgerdanktedemPfarrer
fürdieWeiseu .dieschönenWortesoll
Kindernu .derenElternundallenAnwe¬

senden.
MitderAbsiegungeinesChore

durchdenLandstraßerMännergesangver¬
einunterLeitungdesGormeistersBecker
undderVorstellungderKünstleru .der
beteiligtenHandwerkerfanddieFeierihr

Ende.
BürgermeisterBürger,dersichinden

anerkennendstenWortenüberdasjüngste
WienerBrunnendenkmaläußerte,
warbeiderAnkunftundAbfahrtGegen¬
standherzlicherOvationen.

MusikwischenschaftlicherKongreß.Der
morgigeEmpfangder Teilnehmerdes
musitwissenschaftlichenKongressesim
Rathausehindet ,umachtUhrabends
statt .Um7 Uhrbesichtigendie
fremdenGästediestädt .Sammlungen.

NB.DerheutigenKorrespondenz
liegen2ExemplaredesVerwaltungs¬
berichtederstädt .Gaswerkvor¬
190bei .
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